
(mle). Am frühen Freitagmorgen wurde die Feuerwehr
Reiskirchen zu einer „unklaren Rauchentwicklung“ in die Straße
„Am Rain“ in Hattenrod gerufen. Hier hatten Anwohner gegen
8.15 Uhr den Brandrauch gerochen und die Notrufnummer
gewählt. Die Feuerwehren aus Reiskirchen, Hattenrod,
Burkhardsfelden und Ettingshausen rückten an und fanden
schon in der Licher Straße den Ursprung. Dort brannte vor dem
Haus mit der Nummer 3 ein VW Bus in voller Ausdehnung. 23
Kräfte löschten den Kleinbus unter Atemschutzgerät ab. Die
Fassade des Hauses wurde beschädigt, die Rollläden schmolzen
und die Fensterscheiben platzen durch die Hitze. Der giftige
Brandrauch drang dadurch ins Haus. Auf Klingeln öffnete aber
niemand.

Der Einsatzleiter vermutete im Haus noch Menschen und ließ die
Haustür aufbrechen. So rettete die Feuerwehr ein Mädchen, das
noch im Haus geschlafen hatte aus dem Rauch. Die Eltern waren
bereits an der Arbeit. Die Tochter wurde in die Obhut der
Reiskirchener Johanniter übergeben und mit dem
Rettungswagen in eine Klinik gebracht. Außerdem rettete die
Feuerwehr auch noch einen Hund und zwei Katzen aus dem
Haus. Der Sachschaden kann noch nicht genau beziffert werden.
Am Wagen entstand Totalschaden. Das Haus wurde erheblich
beschädigt. Die Licher Straße musste für die Löscharbeiten voll
gesperrt werden.

Von diesem VW-Bus ging die
Feuergefahr aus.
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